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4. Wie teur, o Gott, ist deine Güt, der wir uns ganz vertrauen,

deiner Gnad Fittich uns behüt vor aller Furcht und Grauen.

Gleich wie die Henn ihr Küchlein fein, also deck uns die Gnade dein,

in Fried bei dir zu wohnen.

5. Von deines Hauses Gütern reich zur Fröhlichkeit uns tränkest,

die Füll der Freud uns all zugleich gar mildiglich einschenkest;

der Quell des Lebens ist bei dir, im Licht dein's Wortes sehen wir

das Licht der Gnad und Lebens.

6. Breit aus deine Gerechtigkeit üb'r die, so dich, Herr, kennen,

dein Treu und Güt zu jeder Zeit beweis in Gnad den Frommen.

Laß nicht zu, daß die stolze Rott mich tret unter die Füße fort

und ihre Hand mich stürze.
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